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Bericht (mindestens 1 Seite) 

Poitiers: 
 wunderschöne, kleine, familiäre französische Stadt wo bis auf Sonntags immer etwas los ist 
(Festivals, Flohmärkte, Straßencafés, Rugbyspiele, Schlittschuhlaufen, Konzerte, Kino (auch in 
Englisch). Man trifft immer wieder Studenten, die man in der Uni kennengelernt hat und die 
ganze Stadt quillt nur so von Erasmusstudenten und Partys über. Man lernt sehr schnell viele 
Leute aus allen Ländern der Welt kennen und trifft sich auch immer wieder. Öffentliche 
Busverbindung in die Stadt von der Uni ist auch sehr gut, außer bei Schnee (da ist nichts mehr 
in Betrieb) 
 
Wohnheim: 
Ich war im Cité Rabelais. Es ist sehr groß und besteht aus 6 Gebäuden, die verbunden sind. Die 
Hälfte der verfügbaren Zimmer sind renoviert. Ich hatte ein unrenoviertes Zimmer. Es war 
einfach aber es genügt ansich für ein Semester. Allerdings funktionierte im Winter die Heizung 
nicht und so war es oft sehr kalt und viele Bewohner des Wohnheimes beklagten sich darüber. 
Das Zimmer war sehr klein (9qm), hatte aber ein eigenes kleines Bad mit Dusche, Waschbecken 
und Toilette. Eine Gemeinschaftsküche ist aber immer in der Nähe die mit Kühlschränken, 
Herdplatten, Ofen und Mikrowelle ausgestattet. 
Die renovierten Zimmer (gleiche Größe) wirken sehr gemütlich (dunkles Holz) und dort hätte es 
sich sicherlich besser aushalten lassen können.  
Das Wohnheim liegt direkt auf dem Campus, was sehr bequem ist. Allerdings ist man dadurch 
weit weg vom sozialen Leben in der Stadt. Im Nachhinein empfehle ich eher das Wohnheim 
Jeanne D’Arc. Es liegt direkt in der Stadt. Bushaltestellen sind in der Nähe. Sehr große Zimmer 
mit schönem eigenem Bad, Aufenthaltsraum (mit Klavier)- wo wir oft Partys gefeiert haben, 
eine große Gemeinschaftsküche und mehr französischer Flair. Die Zimmer (mind. 15qm groß) 
kosten genauso viel wie die Zimmer in Rabelais.  
 
Universität: 
Sehr alte Gebäude, viele Räume sehen ein wenig heruntergekommen aus (alte Tische und 
Stühle, kaputte Fliesen, rissige Tapete). Besonders im Winter ist man froh, wenn man in 
Räumen Unterricht hat, die Südseite haben, da man ansonsten sehr friert in den Räumen. Auf 
der anderen Seite gibt es auch 3 neue Amphie Vorlesungssäale, die sehr gut ausgestattet 
(Beamer, DVD Player, PC, Leinwand) sind (auch mit Heizung).  Bei Präsentationen ist es aber 
unüblich den eigenen Laptop mitzubringen. Man benutzt eher den alten PC der im Saal 
vorhanden ist (und sehr langsam ist). Wenn man aus Deutschland von Powerpoint 
Präsentationen der Dozenten und Hand Outs entwöhnt ist, wird sehr enttäusch sind. Wenn 
etwas angeschrieben wird, dann an die Tafel und es muss alles mitgeschrieben werden, was 
diktiert wird. Richtige Seminare, wie an der TU Chemnitz üblich gibt es kaum im Bachelor 
Bereich. Wenn man aber Master Kurse belegt, wo nur 3 bis 5 Studenten teilnehmen werden 
auch Diskussionen geführt.  Alle meine Kurse waren auf Englisch. Ich hatte mich auf den 
Bereich Englische Literatur spezialisiert. An das Englisch einiger französischer Lehrer muss man 
sich aber erst gewöhnen und auch die französischen Studenten wirken sehr schüchtern und 
haben ein deutlich schlechteres Englisch Niveau als deutsche Studenten im gleichen Jahrgang. 
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Besonders Gewöhnungsbedürftig sind allerdings die Prüfungen, die in Poitiers 4 Stunden 
dauern. 
 
Aber im Allgemeinen war alles eine Erfahrung wert. Man lernt die eigene Uni und Bildung in 
Deutschland mehr zu schätzen und gewonnen Freunde haben den Aufenthalt unvergessen 
gemacht. 
 
Für weitere Informationen und Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. Gerne kann man sich 
auch meinen Blog über Frankreich (mit vielen Fotos) anschauen und lesen: 
 
http://jeanieinfrankreich.travellerspoint.com/ 
 
 
Jeanie 

 


